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Informationen
Veranstaltungszentrum
Uniplatz/Neue Uni (Universitätsplatz, 69117 
Heidelberg, siehe Plan auf Seite 5) 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Ihre (elektronische) Meldebestätigung dient 
gleichzeitig als Tagesticket innerhalb des Gel-
tungsbereichs des Verkehrsverbundes Rhein-Ne-
ckar (VRN).
Am Morgen des Veranstaltungstages werden in der 
Zeit von 7.30 bis 8.45 Uhr regelmäßig Busse vom 
Hauptbahnhof direkt zum Veranstaltungszentrum 
(Wettkampfbüro, Start/Ziel) fahren. Abfahrt Steig 
P, siehe Lageplan auf Seite 3.
Ebenso ist nach der Veranstaltung ein Busverkehr 
von 12.30 bis 13.45 Uhr von der Peterskirche direkt 
zum Hauptbahnhof eingerichtet. Als Ticket dru-
cken Sie bitte hierfür die Meldebestätigung mit 
dem entsprechenden Hinweis des Verkehrsverbun-
des Rhein-Neckar aus.

Anreise mit dem PKW
Alle Parkhäuser im Altstadt-Bereich, v.a. P 6, P8,  
P 9, P 10 und P 13

Startnummernausgabe
Die Startnummernausgabe findet statt am:
•	�Donnerstag, 23.4.2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr 

bei der TSG 78 Heidelberg, Tiergartenstr. 9, 
69120 Heidelberg (Tennishalle)

•	�Samstag, 25.4.2026 von 17:00 bis 20:00 Uhr und 
am 

•	�Sonntag, 26.4.2026 ab 7:00 Uhr im Wettkampf-
büro der Neuen Uni (Universitätsplatz 1)

•	�In diesen Zeiten sind auch Ummeldungen im 
Meldebüro möglich.

•	�Startnummern für den ATOS Halbmarathon wer-
den am Samstag, 25.4. im Innenhof der Neuen 
Uni ausgegeben (siehe Plan auf Seite 5, Nr. 12). 

•	�Startnummern für den Henkel Team-Lauf und 
DGZ Bambini-Lauf werden im Foyer der Neuen 
Uni ausgegeben (siehe Plan auf Seite 5, Nr. 9). 

•	�Am Sonntag, 26.4. werden alle Startnummern im 
Foyer der Neuen Uni ausgegeben.

Bei der Startnummernausgabe muss die (elekt-
ronische) Meldebestätigung in Verbindung mit 
einem gültigen Personalausweis oder eine Bevoll-
mächtigung zur Abholung der Startnummer vorge-
legt werden. 

Taschenaufbewahrung
Die Taschenaufbewahrung wird am Laufsonntag 
von 7.45 bis 13.00 Uhr in der Neuen Uni angebo-
ten. Zugang über den Seiteneingang der Neuen 
Uni (siehe Plan auf Seite 5, Nr. 12 und 13). Glasfla-
schen sind nicht erlaubt!

Toiletten
Auf dem Uniplatz (siehe Plan auf Seite 5, Nr. 7), bei 
den Umkleiden (siehe nächster Punkt), am Start, 
an der Halbmarathonstrecke bei km 3,7 und 6,8 
(öffentliche Toiletten unter der Theodor-Heuss-
Brücke ), 13,2 (Ziegelhausen, Neuer Weg) 14,8 
(Ziegelhäuser Brücke), sowie km 17,2 (Schloss-
wolfsbrunnenweg/Ecke Klingelhüttenweg ). 

Duschen und Umkleiden
Duschen und Umkleideräume im Hölderlin-Gymna-
sium (Plöck 40-42), in der Sporthalle der Friedrich-
Ebert-Grundschule (Sandgasse 14) sowie in der 
Klingenteichhalle (Klingenteichstraße 10).

Streckenverpflegung
4 Stationen auf der Strecke (km 4,7 / 7,7 / 14,2/ 
17,0). An den Stationen 3 und 4 stehen Bananen 
zur Verfügung.
Mehrwegbecher – die benutzten Becher
nach der Verwendung in die Fangnetze hinter der
Verpflegungsstelle werfen.

Zielverpflegung
Es steht eine Auswahl unterschiedlicher Getränke 
aus Mehrwegbechern (bitte leere Becher in die 
bereitstehenden Fangnetze werfen) und Snacks 
wie zum Beispiel Äpfel und Bananen zur Verfügung 
(siehe Plan auf Seite 5, Nr. 5). 
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Am Morgen des Veranstaltungstages werden in der Zeit von 7.30 bis 8.45 Uhr regelmäßig Busse vom Haupt-
bahnhof direkt zum Veranstaltungszentrum (Wettkampfbüro, Start/Ziel) fahren. Abfahrt Steig P.
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Start der Läufe
Der Start aller Läufe erfolgt in der Friedrich-Ebert-
Anlage, Höhe Peterskirche
9.15 Uhr: 	� ATOS Halbmarathon (grüne Startnr.)
9.20 Uhr: 	� ATOS Halbmarathon (gelbe Startnr.)
9.25 Uhr: 	� ATOS Halbmarathon (blaue Startnr.)
9.30  Uhr: 	� ATOS Halbmarathon (weisse Startnr.)
9.50 Uhr: 	� DGZ Bambini-Lauf (lila Startnr.)
10.00 Uhr: 	� Henkel Team-Lauf (rote Startnr.)

WICHTIG: Rechts und links der Peterskirche stehen 
vom Uniplatz bzw. der Plöck kommend große 
Schilder, die die Richtung zu den Aufgängen zu 
den farblich entsprechenden Startblöcken weisen. 
Gilt für ATOS Halbmarathon, Henkel Team-Lauf und 
DGZ Bambini-Lauf.

Beim Start des ATOS Halbmarathons bitte nur in 
die den Startnummern farblich entsprechenden 
Blöcke einordnen (= Fair-Play!). Reale Nettozei-
ten durch Chipzeitmessung ohne Nachteil für die 
hinteren Blöcke! Beim Start des Henkel Team-Laufs 
bitte dem Lauftempo angepasst die schnellen 
Läufer vorne einsortieren, um Rempeleien/Unfälle 
beim Überholen zu vermeiden (= Fair-Play!)
Laufen mit Baby-Jogger sowie das Tragen von 
Kopfhörern sind nicht erlaubt!

Startbereich

Startnummern 1-999 

Startnummern 1000-1999 

Startnummern 2000-3999 

Startnummern 4000-5999

1) Aufgang für grünen und gelben Block und Henkel Team-Lauf 

2) Aufgang für blauen und weissen Block und DGZ Bambini-Lauf 

Legende Startblöcke ATOS Halbmarathon

Peterskirche

Universitätsbibliothek

Plöck
Umkleiden/Duschen

Grabengasse

Sandgasse

Friedrich-Ebert-Anlage

1 2
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Legende Veranstaltungszentrum Uniplatz

Taschenaufbewahrung

W
C

W
C

Startunterlagen

Zieleinlauf Hauptstraße

Uniplatz

Grabengasse

Neue Uni

Alte Uni

2
1

3 Zielverpflegung

4 6

7

7

8 9

1) 	 Ziel
2) 	 DRK-Zelt
3) 	 Info-Zelt
4) 	 Nur für Läufer*innen zugänglich
5) 	 Zielverpflegung

6) 	 Ausgang aus Zielbereich für Läufer
7) 	 Toiletten
8) 	 Bühne
9) 	 Sonntag: Eingang Startnummernausgabe
10) 	 T-Shirt-Ausgabe und ggf. -Verkauf 

11) 	 Bewirtungszelt
12) 	� Seiteneingang Neue Uni Richtung  

Taschenaufbewahrung,  
Startnummernausgabe 

13) 	 Samstag: Eingang Startnummernausgabe 
	 Sonntag: Eingang Taschenaufbewahrung 

11

13
12

10

5

6
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Ökumenische Andacht vor dem Start
Ganz herzlich laden (laufbegeisterte) Heidelberger 
Studierende am Sonntag um 8:15 Uhr zu einer 
20-minütigen ökumenischen Läufer:innen-An-
dacht in der Peterskirche (Plöck 70) ein, um vor 
dem Start unseres Laufs ein gemeinsames kurzes 
Innehalten zu ermöglichen.

Erinnerungs-Shirt
Ausgabe und Verkauf unseres Erinnerungs-Shirts 
an beiden Tagen am Verkaufsstand im Bewirtungs-
zelt, solange der Vorrat reicht (siehe Plan auf Seite 
5, Nr. 10).

Förderpreis Staffelstab
In diesem Jahr wird der Förderpreis der TSG 78 Hei-
delberg Leichtathletik für Solidarität und Mensch-
lichkeit STAFFELSTAB an den Weltladen e.V. mit 
dem Projekt „Fashion Revolution Weeks“ und die
Aktion für krebskranke Kinder mit dem Projekt „Fit 
für die Schule“ verliehen. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Rotary Club Heidel-
berg-Mannheim International sammeln wir durch 
ein Spendentor in der Altstadt an der Ecke Haupt-
straße/Marktplatz weitere Spenden für diese 
Projekte. Läufer*innen, die durch das Spendentor 
laufen, erhalten im Nachgang der Veranstaltung 
eine Mail mit Informationen, wie sie zu Gunsten 
der beiden Institutionen spenden können. Die 
Übergabe der Staffelstäbe findet um 12:45 Uhr auf 
der Bühne auf dem Uniplatz statt (siehe Plan auf 
Seite 5, Nr. 8).

Ziel für alle Läufe
Der Zieleinlauf erfolgt in der Grabengasse (siehe 
Plan auf Seite 5, Nr. 1) am Uniplatz.
Ab 9.54 Uhr:	� DGZ Bambini-Lauf
Ab 10.10 Uhr: 	� Henkel Team-Lauf 
Ab 10.23 Uhr: 	� ATOS Halbmarathon

Siegerehrungen 
Die Siegerehrungen erfolgen auf der Bühne auf 
dem Uniplatz (siehe Plan auf Seite 5, Nr. 8).
11.00 Uhr: 	� Henkel Team-Lauf 
12.30 Uhr: 	� ATOS Halbmarathon  

Geehrt werden beim Halbmarathon die Top 10 des 
Gesamteinlaufs (m/w), die Top 3 der Altersklassen 
(m/w, DLV-Wertung ab Jg. 2010, nach Nettozeiten), 
die jeweils ersten 3 Teams (m/w, 3 Personen sind 
ein Team, nach Nettozeiten) sowie die Top 3 der 
Heidelberger Studierenden (m/w).
Geehrt werden beim Henkel Team-Lauf die Top 
3 des Gesamteinlaufs (m/w), die jeweils ersten 
6 Teams (nach Nettozeiten), die jeweils ersten 3 
Teams von Grundschulen und weiterführenden 
Schulen (nach Nettozeiten, Teams setzen sich aus 
5 Personen, unabhängig vom Geschlecht, zusam-
men). 

Rahmenprogramm
Samstag
17.00-20.00 Uhr: 	�Warm-Up Party mit DJ Felixpe-

rience, und Talks auf der Bühne 
am Uniplatz

Sonntag
8.15 Uhr: 	� Ökumenische Andacht in der 

Peterskirche (Plöck 70) 
8.45 Uhr: 	� Warm-Up auf dem Uniplatz mit 

dem Aera Fitness & Health Club
Ab 9.30 Uhr: 	� Zieleinlauffest mit DJ Boulevard 

Bou rund um die Ziellinie und auf 
dem Uniplatz

Ab 10.00 Uhr: 	� Breites Bewirtungsangebot auf 
dem Uniplatz

Ab 10.15 Uhr: 	� Massageangebot von F+U in der 
Neuen Uni

12.45 Uhr: 	� Übergabe des Staffelstabs auf 
der Uniplatz-Bühne

Ergebnislisten und Fotoservice
Ergebnisse sind nach der Veranstaltung unter  
www.heidelberg-halbmarathon.de abrufbar. Per-
sönliche Fotos von der Strecke sind nach dem Lauf 
bei www.Go4it-foto.de bestellbar.

Fundsachen
Gefunden: Abgabe im Bewirtungszelt (siehe Plan 
auf Seite 5, Nr. 11)
Verloren: Nachfrage im Bewirtungszelt und unter 
kontakt@heidelberg-halbmarathon.de
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Die Strecken

Friedrich-Ebert-Anlage – Sofienstraße – Hauptstraße – Fischmarkt – Steingasse – Alte Brücke – Neuen-
heimer Landstraße – Uferstraße – Posseltstraße – Jahnstraße – Wielandtstraße – Mönchhofstraße – Lut-
herstraße – Uferstraße – Brückenkopfstraße – Albert-Ueberle-Straße –  Philosophenweg – Haarlassweg 
– Dachsbauweg – Mausbachweg – Stiftweg – Neuer Weg – In der Neckarhelle – Kleingemünder Straße 
– Ziegelhäuser Brücke – Schlierbacher Landstraße – Jägerpfad – Mühlenweg – Wolfsbrunnensteige – 
Schloss-Wolfsbrunnenweg – Neue Schlossstraße – Bremeneckgasse – Kornmarkt – Hauptstraße – Universi-
tätsplatz 

Streckenplan: 

ATOS Halbmarathon der TSG 78 Heidelberg (21,1km)

Henkel Team-Lauf der TSG 78 Heidelberg (3,1km)

DGZ Bambini-Lauf der TSG 78 Heidelberg (1,2km)

Streckenplan: 

Friedrich-Ebert-Anlage (Start wie Halbmarathon) – Sofienstraße – Hauptstraße – Märzgasse – Plöck – Semi-
narstraße – Unterer Fauler Pelz – Bremeneckgasse – Kornmarkt – Hauptstraße – Uniplatz (Ziel wie Halbma-
rathon)

Friedrich-Ebert-Anlage (Start wie Halbmarathon) – Schießtorstraße – Plöck – Seminarstraße – Kettengasse 
– Hauptstraße – Uniplatz (Ziel wie Halbmarathon)
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Wozu steht das Spendentor auf 
der Strecke?
Das Spendentor des Rotaryclub Heidelberg-Mann-
heim International soll mehr Aufmerksamkeit und 
Spenden für unseren Staffelstab-Preisträger 
generieren.

Jede*r Teilnehmer*in, der/die durch das Tor läuft, 
zeigt symbolisch Unterstützung für die prämierte 
gemeinnützige Organisation und erhält anschlie-
ßend eine E-Mail mit Informationen, wie er/sie 
selbst an die Aktion spenden kann.

Wichtig: Schon das Laufen durch das Spendentor 
ist eine gute Tat – eine Spende ist nicht verpflich-
tend!

Wo steht das Spendentor?
Das Spendentor wird in der Bremeneckgasse auf 
dem letzten Kilometer des Halbmarathons stehen. 
Der Rotaryclub wird dort ebenfalls mit Musik für 
beste Stimmung sorgen.

Der STAFFELSTAB 
Förderpreis der TSG 78 Heidelberg Leichtathletik 
für Solidarität und Menschlichkeit

Mit dem STAFFELSTAB-Förderpreis werden jährlich 
gemeinnützige Projekte durch den Halbmarathon 
der TSG 78 Heidelberg finanziell unterstützt.

Er setzt sich zusammen aus drei Komponenten:
2500 Euro, bereitgestellt durch die Leichtathletik-
abteilung der TSG 78 Heidelberg, Organisator des 
ATOS Halbmarathons, 1500 Euro, bereitgestellt 
durch den Rotary Club Heidelberg-Mannheim Inter-
national sowie den zusätzlichen Einnahmen durch 
das Spendentor, organisiert vom Rotary Club 
Heidelberg-Mannheim International.

Durch dieses können Läufer*innen unmittelbar vor 
dem Ziel laufen und damit Bereitschaft zur Spende 
signalisieren. Im vergangenen Jahr konnten 
hiermit ca. 7000 Euro gesammelt werden.

Preisübergabe 2024
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Spitzenmedizin für Ihre Gesundheit
Wir stehen seit über 30 Jahren für 
Spitzenmedizin mitten im Herzen von 
Heidelberg. Seit 2024 dürfen wir als 
Hauptsponsor des Halbmarathons 
der TSG 78 Heidelberg an den Start 
gehen.

Bei uns gibt es Experten für jede Art 
von Sportverletzung, aber auch für 
viele andere medizinische bzw. 
orthopädische Fragestellungen. Von 
der Diagnostik über die konservative 
und operative Behandlung bis zur 
Rehabilitation finden Sie bei uns in 
22 spezialisierten Fachpraxen alles 
unter einem Dach in einem Ambiente, 
das sich nicht nach Klinik anfühlt.

Ob Spitzenathlet, Hobbysportler, 
Spaziergänger oder Schulsportler – 
für alle Altersgruppen hat die ATOS 
Klinik Heidelberg den passenden 
Experten. In mehreren Praxen gibt es 
zudem Fachärzte, die sich auf Kinder 
mit verschiedensten Gesundheitspro-
blemen spezialisiert haben: vom 
Kinderorthopäden über den Kinder-
rheumatologen, die pädiatrische 
Allergologin und Lungenfachärztin 
bis zur Kinderneurologin.

Eine Klinik und Arztpraxen mit 
orthopädischem Schwerpunkt und 
weitere ausgewählte Fachbereiche: 
diese Kombination ermöglicht 
Diagnostik und Therapie auf höchs-
tem Niveau. 

Mit modernsten Hightech-Verfahren, 
individueller Betreuung und enger 
interdisziplinärer Kooperation bieten 
wir Spitzenmedizin an einer der 
renommiertesten Kliniken Deutsch-
lands.

Für Alle, die noch viel vorhaben.

ATOS Klinik Heidelberg
Bismarckstraße 9 - 15
69115 Heidelberg
www.atos-kliniken.com

Für alle, 
die noch viel 
vorhaben!
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Als Auszubildende:r in diesem Be-
reich gehörst du zu den Herstellern 
unserer Produkte. Du stellst diese 
her, die der Automobilhersteller und 
die allgemeine Industrie bei uns kau-
fen kann. Du lernst, wie unsere Pro-
duktionsanlagen mit prozessleittech-
nischen Systemen bedient werden. 
Durch dich und deine digitale Kompe-
tenz wird ein bestmöglicher und opti-
maler Produktionsablauf gewährleis-
tet. Bei uns trägst du Verantwortung 
und kannst stolz darauf sein. 

Eine Karriere bei uns heißt, zu einer 
nachhaltigen Zukunft beizutragen. 
Wachse über dich hinaus in unserer 
dynamischen und vielfältigen Kultur 
von Vertrauen und Zugehörigkeit! Wir 
lieben die, die mutig genug sind, mit 
neuen Ideen etwas zu verändern.

Unsere Ausbildungsberufe: Chemi-
kant, Produktionsfachkraft Chemie, 
Industriemechaniker, Fachlagerist, 
Fachkraft für Lagerlogistik & Maschi-
nen-/Anlagenführer.

Was bieten wir? 

•	� Eine attraktive Ausbildungsvergü-
tung 

	 > 1. Lehrjahr 1186,-€
	 > 2. Lehrjahr 1260,- €                                                                             
	 > 3. Lehrjahr 1326,- €
	 > 4. Lehrjahr 1413,- €
•	 Urlaubsanspruch 30 Tage 
•	 Kostenloses Deutschlandticket
•	 Weihnachtsgeld 100% 
•	 Urlaubsgeld 700,- €
•	 Flexible Arbeitszeiten

Bei Interesse oder weiteren Fragen, 
sind wir mit unserem Henkelstand 
vor Ort und freuen uns auf Euch.

Neugierig? 

QR – Code einscannen und loslegen 
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Ein Spezialist für jedes Gelenk
 – so lautet seit mehr als 20 Jahren 
unser Leitbild. Von den Experten des 
DEUTSCHEN GELENKZENTRUMS 
HEIDELBERG erhalten Sie fundierte 
Diagnostik, präzise Zweitmeinungen 
sowie konservative und operative 
Therapien auf dem neuesten Stand 
der Wissenschaft.

Das Deutsche Gelenkzentrum 
Heidelberg besteht aus erfahrenen 
Experten für Gelenkchirurgie. Ob 
Schulter, Ellenbogen, Hüfte, Knie, 
Sprunggelenke und Fuß, auch bei 
Kindern, hier finden Sie kompetente 
Ansprechpartner und Medizin auf 
höchstem Niveau.
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Egal ob Laufeinsteiger oder Top-Ath-
let, mit unserer Leistungsdiagnostik 
kann jeder seine Leistung steigern. 
Wir ermitteln deine exakten Trai-
ningszonen, damit du aus deiner 
Trainingszeit noch mehr herausholen 
kannst. Das Testprotokoll wird 
individuell an deine Leistungsfähig-
keit angepasst. Du erhältst alle 
relevanten Werte für dein Training 

und deine Wettkämpfe, wie VO2max, 
maximale Fettverbrennung, anaerobe 
Schwelle und natürlich die sich 
daraus ergebenden Trainingszonen. 
Teilnehmer des Heidelberger Halb-
marathons erhalten noch bis zum 
31.05.2026 20% Rabatt auf unsere 
Leistungsdiagnostiken. 
Weitere Infos unter  
www.leistungsdiagnostik-hd.de.
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Sprinte mit uns durch...
als Physiotherapeut:in – einem Beruf 
mit Zukunft

Sport und Bewegung sind essenziell 
für eine gesunde Entwicklung im Kin-
des- und Jugendalter und für einen 
gesunden Lebensstil im Laufe des Le-
bens. 

Oft ist physiotherapeutische Unter-
stützung nötig, um Bewegungsfähig-
keit und Körperfunktionen zu verbes-
sern. 

Physiotherapeut:innen kennen die 
funktionellen Zusammenhänge des 
menschlichen Körpers und können 
frühzeitig fehlerhafte Abläufe des Be-
wegungssystems erkennen und be-
handeln. Einen hohen Stellenwert hat 
hierbei die Prävention, damit Verlet-
zungen und Krankheiten gar nicht erst 
auftreten.

Im Fachschulzentrum der F+U Rhein-
Main-Neckar gGmbH kannst du die 
Ausbildung als Physiotherapeut:in 
absolvieren. Bei uns profitierst Du von 
einer praxisnahen Ausbildung, viel-
seitigen Spezialisierungsmöglichkei-
ten und der Möglichkeit, neben dem 
staatlichen Abschluss auch den Ba-
chelor of Science zu erhalten. Das 
sind zwei qualifizierte Abschlüsse in 
nur vier Jahren! Die Ausbildung ist in 
theoretischen sowie praktischen Un-
terricht aufgeteilt und findet in über-
schaubarer Klassengröße statt. 

Nach abgeschlossener Ausbildung 
findest du dein späteres Einsatzge-
biet z.B. in Kliniken, ambulanten Pra-
xen, Rehazentren oder in der eigenen 
Praxis, mit Studium auch in Forschung 
und Lehre. 

Das Fachschulzentrum der F+U Rhein-
Main-Neckar gGmbH bietet Ausbil-

dungsmöglichkeiten in den Bereichen 
Pflege, Gesundheit, Pädagogik und 
Soziales an. Wir legen großen Wert 
auf die optimale Verknüpfung zwi-
schen theoretischen Inhalten im Un-
terricht und praktischer Erfahrung im 
Beruf. Die Praxisphasen werden durch 
unsere Lehrkräfte professionell be-
gleitet. 

Durch die Kooperation mit der iba, der 
Internationalen Berufsakademie, 
kann neben der klassischen Ausbil-
dung auch ein Studienabschluss er-
langt werden. 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
nachdem Sie Ihre herausragende 
Leistung, den Heidelberger Halbma-
rathon, absolviert haben, lassen Sie 
sich gerne von unseren Auszubilden-
den mit einer Massage behandeln 
(Neue Uni, Nummernausgabe).   
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Heidelberger Biergenuss  
neu definiert
Der Markenrelaunch ist abgeschlos-
sen, die Qualitäts- und Technikoffen-
sive ist erfolgreich gestartet – 
„Schlossqual“ adé, neue Schale, 
neuer Kern! Nach umfangreichen 
Umstellungen und hohen Investitio-
nen in die Technologien ist das 
Heidelberger Bier wieder Genuss pur. 
Das spiegelt sich im neuen Marken-
auftritt wieder, in dem die Heidelber-
ger Biere in Supermärkten, Getränke-
märkten, Gastronomie – und an 
Laufstrecken! - glänzen. Die Heidel-
berger Brauerei traf im März 2024 
eine Nachfolgevereinbarung mit der 
Welde Braumanufaktur in Plankstadt, 
die nun die Brauerei, die Biere und 
die Marke überarbeitet hat.
Nach der erfolgreich durchgeführten 
„Aromahopfen-Offensive“ für die 
ersten 100 Tage und dem Fokus auf 

Rohstoffeinkauf und Überarbeitung 
der Bierrezepte, folgten in so ziem-
lich jeder Beziehung umfangreiche 
Modifizierungen und Umstellungen. 
„Für mich war eine Qualitätsoffensive 
zunächst wichtig, auch für die 
Heidelberger Biere möglichst regio-
nale Rohstoffe und feinsten Aroma-
hopfen einzusetzen,“ erklärt der 
neue Brauereichef Max Spielmann. 
Die Umstellung auf eine neue 
Reinzuchthefe habe mit dazu geführt, 
dass sich die Geschmacksprofile der 
Biere deutlich verbesserten.
 
Nach vielen Umstellungen und 
Neuerungen in der Technik wurde die 
Qualitätssicherung komplett um-
strukturiert. Investitionen in die 
Brautechnologie beschlossen die 
Technikoffensive. „Wir haben das 

Know-How der beiden Traditions-
brauereien vereint“, berichtet 
Spielmann. Eine neue Qualitätskont-
rolle wurde eingeführt, die modernen 
Laborkapazitäten der Welde Brauma-
nufaktur in Plankstadt werden 
mitgenutzt. So soll während jedes 
einzelnen Brauschrittes die bestmög-
liche Qualität gewährleistet sein.
 
Zuletzt gab wurde der Markenauftritt 
angepasst. Klar, es bleibt bei Rot als 
Markenfarbe. Aber anders, frischer, 
moderner und ganz nach dem Motto 
„I love HD“. Denn die Heidelberger 
Brauerei ist mittendrin: in der 
Altstadt, am Marktplatz, im Schloss, 
auf der Neckarwiese und überall, wo 
sich Menschen gut gelaunt und mit 
Lust auf Bier treffen.

NEUE 
SCHALE,
NEUER 
KERN!

SCHALE,
NEUER 
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Wir machen nicht nur Ihren  
Finanzen Beine
Weil’s um mehr als Geld geht, ist das 
Motto der Sparkasse. Diesen Leit-
spruch füllen wir auf unterschiedli-
che Weise mit Leben, ganz besonders 
mit unserem gesellschaftlichen 
Engagement. 
Als Sparkasse Heidelberg fördern wir 
in vielerlei Hinsicht das Gemeinwohl 
in der Region. Wir unterstützen 
Vereine und Initiativen in den 
Bereichen Soziales, Bildung, Sport, 
Natur & Umwelt, Kultur und Wissen-
schaft. Denn überall sind Menschen 
unermüdlich dabei, mit ihren Ideen 
und ihrem Einsatz das gesellschaft-
liche Leben noch ein bisschen besser 
zu gestalten. 
Sport steht für Teamgeist, Leistungs-
bereitschaft und Fairness. Diesen 
Werten fühlen wir uns auch als 

Sparkasse Heidelberg verpflichtet. 
Den Sport in der Region langfristig 
und nachhaltig zu fördern, ist für uns 
deshalb eine besondere Herzensan-
gelegenheit – von der Nachwuchsför-
derung bis zu Spitzenleistungen, vom 
Schulsport bis zur Unterstützung der 
Olympiasieger von morgen an den 
Eliteschulen des Sports.
Dabei ist die Bandbreite der bezu-
schussten Sportarten und Vereine so 
vielfältig wie unsere Region selbst 
und reicht von neuen Trikots über 
Sportgeräte bis zur Gründungsfinan-
zierung von Vereinen. 
Dazu kommen langjährige Partner-
schaften mit den großen Vereinen der 
Region, etwa dem SV Sandhausen 
oder den MLP Academics, sowie eine 
Kooperation mit der Initiative Anpfiff 

ins Leben, die Kinder und Jugendli-
che nachhaltig und ganzheitlich in 
den Bereichen Sport, Schule und 
Soziales fördert. 
Teil unseres Engagements für den 
Sport in der Region ist auch die 
langjährige Unterstützung des 
regionalen Laufsports – als Partner 
von Wettbewerben wie dem ATOS 
Halbmarathon der TSG 78 Heidel-
berg, dem Wieslocher Stadtlauf oder 
dem Golfparklauf in St. Leon-Rot. 
Wenn Sie mehr über unser gesell-
schaftliches Engagement erfahren 
wollen, besuchen Sie uns auf www.
neckarwunder.de. 

Jetzt wünschen wir Ihnen aber erst 
mal gute Beine und einen erfolgrei-
chen Lauf!

Die Zukunft
läuft mit.

Laufsport für Groß
und Klein.
Sport macht Menschen stark. Sport
verbindet. Das ist gut für die Region
und für unsere Zukunft. Daher fördern
wir seit vielen Jahren die
Sportlerinnen und Sportler von heute,
wie auch die von morgen.
Mehr zu unserem Engagement finden
Sie unter
www.sparkasse-heidelberg.de
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rennwerk Heidelberg 
Deine Laufexperten in der Bahnstadt.
Im rennwerk bekommst du eine 
individuelle Analyse und persönliche 
Beratung – von Läufern für Läufer.

Jeder Kunde wird bei uns mithilfe 
einer Lauf- und Fußanalyse genau 
unter die Lupe genommen. Dank 
videogestützter Laufanalyse erken-
nen wir Fehlstellungen oder mögliche 
Probleme schnell und präzise.
Unsere Schuhauswahl mit Top-Mar-
ken wie Brooks, Saucony, On, Nike, 
New Balance, Puma, Hoka oder 
Adidas basiert auf objektiven Analy-

sedaten und deinen persönlichen 
Wünschen. In Kombination mit der 
Erfahrung unseres Teams finden wir 
so den passenden Schuh für dich – 
egal ob Allrounder, Wettkampfschuh 
oder Modell für den Alltag. Auch bei 
Bekleidung, Ernährung und Trai-
ningstipps stehen wir dir gerne zur 
Seite.

Wir freuen uns riesig, dieses Jahr als 
Co-Sponsor mit an den Start gehen 
zu dürfen.
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Schulabschluss in Sicht?
Dann findest du bei Lidl zahlreiche 
Einstiegsmöglichkeiten und beste 
Perspektiven für deine berufliche 
Zukunft. Ob klassische Ausbildung, 
Abiturientenprogramm oder Duales 
Studium – bei uns bekommst du jede 
Menge Möglichkeiten, herauszufin-
den, was in dir steckt. 

Freue dich über ein Top-Ausbildungs-
gehalt zwischen 1.250 € und 1.950 € 
pro Monat (je nach Lehrjahr und 
Ausbildungsart, bei Vollzeit). Außer-
dem sorgen wir durch eine intensive 
Betreuung und individuelle Förde-
rung für deine fachliche und persön-
liche Entwicklung und bereiten dich 
optimal auf deine nächsten Karriere-
schritte vor.

Ausbildung bei Lidl
Ob Verkäufer/Kaufmann im Einzel-
handel (Filiale), Fachlagerist/Fach-
kraft für Lagerlogistik (Logistikzent-

rum einer Regionalgesellschaft) oder 
Kaufmann für Büromanagement: als 
Azubi (m/w/d) bei Lidl durchläufst du 
in zwei bzw. drei Jahren ein vielseiti-
ges Ausbildungsprogramm. 

Während deiner gesamten Ausbil-
dung wirst du durch erfahrene Ausbil-
der betreut und Stück für Stück an 
neue Aufgaben herangeführt. 
Du startest im 1. Ausbildungsjahr mit 
1.250 € pro Monat (bei Vollzeit).

Unser Abiturientenprogramm
Der Turbo unter den Ausbildungspro-
grammen: zwei Abschlüsse plus 
Ausbilderschein nach drei Jahren. Mit 
unserem Abiturientenprogramm im 
Vertrieb oder in der Logistik lernst du 
den Handel von der Pike auf kennen 
und kannst schnell Führungsverant-
wortung übernehmen – als Kaufmann 
im Einzelhandel oder Fachkraft für 
Lagerlogistik mit der Fortbildung 

„Geprüfter Handelsfachwirt IHK“.
Freu dich auf 1.350 € pro Monat in 
den ersten 6 Monaten (bei Vollzeit)!

Duales Studium bei Lidl
Gleichzeitig studieren und arbeiten. 
Der Mix aus Praxis und Theorie gibt 
dir die Möglichkeit, die Zukunft des 
Handels mitzugestalten und dich 
optimal auf eine verantwortungsvolle 
Position im #teamlidl vorzubereiten 
– im Vertrieb, oder in der Logistik . 
Du startest mit 1.650 € pro Monat im 
1. Jahr (bei Vollzeit).

Erstmal reinschnuppern?
Du bist dir noch unsicher, was du 
nach der Schule machen sollst, und 
hast Lust, zur Berufsorientierung 
einmal in die spannende Welt des 
Handels hineinzuschnuppern?

Mehr Infos auf jobs.lidl.de/schueler
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�eTQKIOM��UCIÈ��BIC��[FUF?@E��BCD��
>?BCKD�
�RIELFQCDE>KEC?��F?B��BIOM��aWEAR>K��>F@��CI?C�
�XCN>?EfaNEF?QDXaKKC� �VaDIEAa?� �IR�
��EC>RKIBK��XaNLFGCNCIEC?��c��IR��sCNEpACG̀��I?�
�BCN��JaQIDEAU��aBCN��I?��XCNDOMICBC?C?�
�wCNCIOMC?��BCN��sCNf>KEF?Q̀��fIC��L\��w\�
��RRaGIKIC?|w>F\�
�<F��DE>NECDE��RIE��j\�lm��n��WNa��ea?>E��IR��j\�
��>MN�qGCI�saKKLCIEu\�

��*$%�42�*&67$1'7#��&*�;�

�<F��GIDE��BIN��?aOM��F?DIOMCǸ��f>D��BF��?>OM�
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